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1. Statistik 
 

Auswertung Stand d. Auswertung Anzahl 
Zahl der aufgenommenen 
Flüchtlinge seit 2013 

01.03.2017 565 

Zahl Einwohner mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit 

23.01.2017 2.128 
(1.093 m / 1.035 w) 

Zahl beschulte Flüchtlingskinder 22.02.2017 
zum Schuljahr 2016/17 

155 
(114 m / 41 w) 

Zahl der Unbegleiteten 
Minderjährigen Asylsuchenden 
(UmA) 

06.03.2017 18 
(17 m / 1 w)  

Zahl Flüchtlingskinder in 
Kindergärten/-tagespflege- 
einrichtungen 

01.12.2016 ca. 56 
(21 m /35 w) 

 
 

2. Integrative Maßnahmen/Angebote in Wipperfürth 
 

I. Verpflegung/Ausstattung/Beratung/Unterstützung 
 

 Hansestadt Wipperfürth  

 

 Info für Flüchtlinge  

Sozialamt gibt den Flüchtlingen folgende Flyer/Infos mit:  

 Wegweiser für Flüchtlinge (Hr.Strauf, Hr. Dalmus, Hr. 

Weißelberg) 

 Flyer von der Tafel 

 Flyer Mobil Pass von der OVAG 

 Flyer über Mülltrennung  

 

 WippAsyl 

Patensystem  

WippDepot 

WippPoint   

 

 Morris Weißelberg (Ökumenische Initiative) 

Flüchtlingsberatung  

 

 Ökumenische Initiative  

Mittagstisch „Futtern wie bei Muttern“ 
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 Wipperfürther Tafel 

Essensausgabe  

 

 Psychologische Beratungsstelle Herbstmühle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche 

 

 Haus der Familie 

Beratung, Brückenprojekte, Sprachkurse  

 

 Integration-Point 

Zusammenschluss aus Jobcenter und Bundesagentur für Arbeit 

Beratung  

 

 Kommunales Integrationszentrum  

Beratung Kommune und Ehrenamtler  

 

II. Sprache  

 
 Dolmetscher-Pool 

Ansprechpartnerin: Marie-Claude Danzeglocke – 21 Sprachen können abgedeckt 

werden 

 

 Stadtbücherei  

In der Bücherei in der Lüdenscheider Straße 48, 51688 Wipperfürth sind 

verschiedene Bildwörterbücher und mehrsprachige Bücher zu finden.  

 
Sprachförderung in Schulen 

 

 Grundschulen  

Die Kinder erhalten 2 Std.  am Tag Deutschunterricht und nehmen ansonsten am 

regulären Unterricht teil (Finanzierung über das JA)  

 

 Vorbereitungsklassen 

 Konrad-Adenauer-Hauptschule 

4 Vorbereitungsklassen, eine für Anfänger mit 2 Stunden 

Deutschunterricht pro Tag und 3 Klassen mit 1 Stunde Deutschunterricht 

pro Tag– altersmäßig gemischt; (Differenzierung erfolgt nach 

Leistungsstand) 

Derzeit 29 Flüchtlinge 

 Hermann-Voss-Realschule 

1 Vorbereitungsklasse, 13 SchülerInnen, 3 Stunden Deutschunterricht pro  

Tag 

 Bergisches Berufskolleg Wipperfürth 
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- 1 Vorklasse zur Internationalen Förderklasse, 25 SchülerInnen im Alter 

von 16 – 18 Jahre, Hauptbestandteil Deutschunterricht  

Danach Wechsel in Internationale Förderklasse 

- 2 Internationale Förderklassen, 49 SchülerInnen  – hier erhalten 

Flüchtlinge die Möglichkeit den Hauptschulabschluss zu erwerben inkl. 

Praktika  

Möglichkeit die Berufsschule nach Erwerb des Hauptschulabschlusses 

weiter zu besuchen  

 

Sprachförderung Erwachsene 
 

 Sprachkurse 

 Haus der Familie 

  
Kinderbetreuung während des Alphabetisierungskurs von 9.30 – 11.00 Uhr  

 VHS  

 
*Zum Abschluss des Integrationskurses, auch als Vorbereitung auf den LID bzw. Einbürgerungstest möglich 

*1 Fortsetzung mit Basismodul 2 (A 1/2) ab 04.09.2017 

Integrationskurs                                   

09.01.-18.09.2017                  

Mo, Di , Mi , Fr                                   

9:00-12:15 Uhr

Alphabetisierung                                      

16.01.-28.06.2017                           

Mo und Mi                              

9:30-11:00 Uhr

Deutsch für Frauen (Anfänger)                            

17.01-29.06.2017                                  

Di  und Do                                

9:30-11:00 Uhr 

Deutsch für Männer 

(Anfänger)                             

17.01-29.06.2017                               

Di                                                    

15:00-16:30 Uhr 

Deutsch für Männer 

(Sprachtreff)                         

19.01-29.06.2017                        

Do                                            

15:00-16:30 Uhr 

Deutsch für Frauen 

(Sprachtreff)                          

20.01-30.06.2017                            

Fr                                                        

9:30-11:00 Uhr 

Basismodul 2 (A 1/2)                                

26.06-19.09.2017                                  

Mo-Fr                                                               

8:15-11:30 Uhr 

VHS Berufskolleg

Aufbaumodul 3 ( B 1/2)                                

02.02-21.03.2017                                    

Mo-Do                                       

8:45-12:00 Uhr 

Orientierungskurs*                      

(OK für B1)                                       

27.03-23.05.2017                              

Mo-Do                                   

8:45-12:00 Uhr 

*
1 

Basismodul 1 (A 1/1)                        

29.05-05.07.2017                                       

Mo-Fr                                            

8:15-11:30 Uhr 

VHS Pfarrheim

Aufbaumodul 3 ( B 1/2)                                

26.01-09.03.2017                                

Mo-Do                                                 

8:15-11:30 Uhr 

Orientierungskurs* (OK für 

B1)                                      

13.03-09.05.2017                              

Mo-Do                                      

8:15-11:30 Uhr 

Basismodul 1 (A 1/1)                                  

15.05-23.06.2017                        

Mo- Fr                                        

8:15-11:30 Uhr 
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III. Frühe Hilfen  

 
 Eltern Café 

Elterncafé „BiB“: Hier wird Eltern mit Kindern von 0 – 3 Jahren ein Treffpunkt 
geboten mit dem Ziel, den Erfahrungsaustausch untereinander zu fördern und die 
Elternkompetenz durch Angebote von Fachkräften zu stärken. Geleitet wird 
dieses von einer erfahrenen Erzieherin und ist mittwochs zwischen 15.00 und 
18.00 Uhr im Haus der Familie, Klosterplatz 2 in Wipperfürth geöffnet.  
 

 Familienpaten 
Ein Angebot zur Unterstützung junger Familien mit Kleinkindern im Alter von 0 – 3 
Jahren durch Ehrenamtliche. Ein Angebot der Psychologischen Beratungsstelle, 
Herbstmühle 3 in Wipperfürth. 

 

 Willkommensbesuch Familienhebamme  

Alle Eltern werden nach der Geburt eines Kindes von einer Familienhebamme der 

Psychologischen Beratungsstelle Herbstmühle besucht. Die Familienhebammen 

sind offen für alle Fragen der jungen Eltern. 

 

IV. Frühkindliche Bildung  
 

 Brückenprojekte 

- Ev. KiTa & Familienzentrum Sonnenkäfer, Lüdenscheider Str. 16, 2 Gruppen 

mit jeweils 5 Kindern  

- AWO KiTa & Familienzentrum Erna Schmitz, Gartenstraße 9, 1 Gruppe mit 5 

Kindern  

- Haus der Familie, Klosterstraße 2, 4 Gruppen mit jeweils 5 Kindern, 2 Gruppen 

sind parallel zum Sprachkurs  

 

 Tagespflege 

In der Tagespflege befinden sich zurzeit 2-3 Flüchtlingskinder. Diese werden in 

der Regel 25 Stunden in der Woche durch die Tagespflege Person betreut.  

 

 OGS 

In den beiden städtischen OGSen, der OGS St. Nikolaus und OGS St. Antonius 

befinden sich derzeit 21 Flüchtlingskinder. Diese werden mit 25 Stunden in der 

Woche in der Zeit von 11.30-16.00 Uhr durch Fachpersonal betreut.  

 

 KUNO  

Kunstmobil des KuBa – bestückt mit Bastelmaterialien und Bierzeltgarnituren 

In den Sommermonaten steht der Kuno 2x wöchentlich auf Spielplätzen. 

 

 Familienpass 

Förderung von jungen Familien und ihren Kindern unter bestimmten 

Voraussetzungen. Leistungen des Familienpasses:  
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Durch den Familienpass werden für Familienmitglieder, die in einem 
Haushalt leben, folgende Vergünstigungen gewährt:  

- Ein Berechtigungsschein für eine Geldwertkarte, die zum sechsmaligen 
kostenlosen Eintritt pro Familienmitglied (über 3 Jahre und bis zum 25. 
Lebensjahr) in das Walter-Leo-Schmitz-Bad berechtigt.  

- Kostenlose Fahrten im kleinen Stadtverkehr mit dem Bürgerbus,  
- 50%ige Ermäßigung der Kosten bei der Teilnahme an einem Schwimmkurs 

im Hallenbad,  
- 50%ige Ermäßigung bei Benutzung der Kreisvolkshochschule,  
- 50%ige Ermäßigung der Gebühren der Musikschule Wipperfürth und der 

Jugendkunstschule -Kunstbahnhof/KuBa- ,  
- 50%ige Ermäßigung bei mehrtägigen Veranstaltungen des Jugendzentrums 

und des Jugendamtes der Hansestadt Wipperfürth  
- 50%ige Ermäßigung bei Bildungsangeboten der Katholischen 

Familienbildungsstätte "Haus der Familie" Wipperfürth, soweit der 
Familienbildungsstätte Mittel aus der Ermessensförderung für 
Personengruppen in besonderen Problemsituationen des Landes Nordrhein-
Westfalen zur Verfügung gestellt werden,  

- 50%ige Ermäßigung bei Gebühren der Stadtbücherei Wipperfürth.  
 

V. Jugendarbeit  

 
 START- Projekt  

Schul- und Bildungsprojekt. Ermöglicht SchülerInnen ihren Hauptschulabschluss 

nachzuholen. Derzeit befinden sich unter den SchülerInnen 5 Flüchtlingskinder.  

 

 Bildungs- und Teilhabepaket 

Leistungen für alle Kinder die zur Schule gehen bis zum max. 25 Lebensjahr.  

- Teilhabe am Sozialen Leben (wie Vereine, Musikschule etc.) bis zum 18. LJ 

- Schulbedarf, Klassenfahrten, eintägige Ausflüge, Lernförderung, 

gemeinschaftliche Mittagsverpflegung bis zum 25 LJ. 

 

 Kooperation WippAsyl und KuBa 

 

 KuBa (Kunstbahnhof) 

Flüchtlingskinder können kostenlos an Workshops und Kursen des KuBas 

teilnehmen (Malen & Zeichnen, Nähen, Bildhauerei, Tanz & Theater, Fotografie & 

Medien)  

 

 Angebote im Jugendzentrum sind für alle Kinder offen.  

Es wird mit den Flüchtlingskindern der Umgang mit der deutschen Sprache geübt 

und Hinweise gegeben wie man sich besser ausdrücken kann.  

 

 Ferienspaß 
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In den Sommerferien und Herbstferien nehmen an den Ferienspaß Angeboten 

auch Flüchtlingskinder teil. Finanziert wird dies aus eine Kombination aus 

Familienpass, BuT und einem kleinen Eigenanteil.  

 
VI. Arbeit 

 

 Gemeinnützige Arbeit 

derzeit ca. 57 Plätze an 23 Orten, davon sind 43 mit Flüchtlingen besetzt. 

Einsatzorte: Möbellager der Öku-Ini, Hallenbad, Friedhof, Schulen, Stadtgebiet, 

Feuerwehr  

Momentan werden 21 Plätze über FIM finanziert. FIM steht für 

Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen. Das sind Arbeitsgelegenheiten für Flüchtlinge 

im Rahmen des der Bundesagentur für Arbeit übertragenen 

Arbeitsmarktprogramms „Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen“, die bei  

Kommunen, bei staatlichen oder gemeinnützigen Trägern geschaffen und durch 

Bundesmittel finanziert werden. 

 

 Praktika  

Unterstützung durch Integration-Point Oberberg (Maßnahme ist in Hückeswagen- 

Ansprechpartnerin Fr. Gortnar-Schacherer) 

- Praktikum zur Orientierung (für eine Ausbildung/Studium) 

- Maßnahme beim AG (dient der Eignungsfeststellung) 

 

 Soziale Verantwortung im Wandel der Zeit  

Ab April, Zusammenarbeit mit dem St. Angela Gymnasium (11. und 12. 

Jahrgangsstufe). Die SchülerInnen gehen in die Familien, unterstützen die 

jeweiligen Paten, gehen in soziale Einrichtungen.   

 

VII. Austausch / Kommunikation 

 
Regelmäßige Termine  

 

 Café International  

(Begegnungscafé) – Foyer des evangelischen Gemeindezentrums, Lüdenscheider 

Str. 17, freitags 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr (Hr. Weißelberg) 

 

 Café der Kulturen  

Im Jugendzentrum, jeden zweiten Montag zwischen 18.00 Uhr und 21.00 Uhr – 

offener Treff für Asylsuchende ab 25 Jahren. 

Veranstalter: Öku-Ini und Jugendzentrum 

 

 Filmabend 

1x im Monat gibt es einen Filmabend im evangelischen Gemeindezentrum, 

Lüdenscheider Str. 17 für alle. 
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 Männernachmittag im WippPoint 

Ab März regelmäßige Treffen unter Leitung von Wolfgang Ballert, mit im Team 

sind Kurt Kohlgrüber, Ralf Berghaus, Nabaz Hussin.  

Themen u.a., „Wie funktioniert eigentlich Deutschland“ und viele andere. 

 

Veranstaltungen  

 

 See you again Festival – Thier-Wüstenhof (Bauernhof Fehling) 

11 Bands traten ehrenamtlich auf, islamische Gemeinde spendet türkische Pizzen, 

Feuerwehr Wipperfürth verkauft Würstchen und Pommes, Linsensuppe  Louis 

Fehling, Informationsstände WippAsyl, Caritas 

Organisator: Louis Fehling – Student & WippAsyl  

 

 Ausflüge und Aktionen  

In regelmäßigen Abständen organisiert die Öku-Ini (Hr. Weißelberg) zusammen 

mit den Ehrenamtlern Ausflüge und Aktionen.  

 

 Handarbeitstreffen WippAsyl im WippPoint 

Im gesamten OBK wird aktuell ein Tipi gehäkelt für die interkulturelle Woche im 

September 2017. Treffen immer mittwochs um 15.00-17.00 Uhr.  

 

 Sonderveranstaltung „Rund um Verhütung“ 

Diakonie Lennep, Fr. I. Nigbur  

1. Teil war am 25.01.2017, 2. Teil Anfang März im Wipp Point. 

 

 Sonderaktion 

Am 25.03.2017 von 10.00-13.00 Uhr kommt ins Pfarrzentrum eine 

Tanztherapeutin/Musicaltanzlehrerin aus GM. Von WippAsyl sind 20 

Flüchtlingsfrauen gemeldet. Wenn der Workshop erfolgreich ist, gibt es eine 

Wiederholung.  

 

 Lesung in mehreren Sprachen 

Am 02.12.2016 wurde zusammen mit der Stadtbücherei und dem Ev. 

Kindergarten Sonnenkäfer eine Lesung („Otte- die kleine Spinne“) in 10 Sprachen 

durchgeführt. Im März 2017 war eine weitere Lesung in 7 Sprachen in der OGS 

Nikolausschule. Weitere Veranstaltungen sind angedacht.  

 

 Kinder- und Jugendtag im Rahmen der Festwoche 

am 07. Juli 2017 Mehrzweckplatz Ohler Wiesen, WippAsyl zusammen mit dem 

Jugendamt – „Restaurant der Kulturen“ von 10.00 – 23.00 Uhr. 

 

 Tag der Begegnung Wipp 800 

Der AK Miteinander und AK Domino organisiert im Rahmen des westfälischen 

Hansetages am 01.07/02.07.2017 ein Programm auf dem Hausmannsplatz. Es 
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wird verschiedene Stände zur Verköstigung und mit Aktionen sowie eine Bühne 

mit Programm geben.  

 
VIII. Sport 

 

 Fußball 

- Der VfR bietet jeden Freitag von 15-17 Uhr Trainingsstunden für Flüchtlinge 

an. 

- Ebenfalls sind die Flüchtlinge in den einzelnen Abteilungen altersgemäß 

angemeldet, nicht nur beim VfR, sondern auch in anderen Vereinen  

 

 Walter-Leo-Schmitz Bad 

Über das Jugendamt wurde ein kostenloser Schwimmkurs für Unbegleitete 

Minderjährige Asylbewerber angeboten. 

 

 

IX. Ehrenamt 
 

 Haus der Familie 

Bietet Kurse für EhrenamtlerInnen an (Hilfestellung für den Umgang mit  

Flüchtlingen) 

 

 Psychologische Beratungsstelle Herbstmühle 

Bietet offenen Treff für Patinnen und Paten an (Hr. Nowak) 

 

 Kommunales Integrationszentrum  

Bietet immer wieder Fortbildungen für Ehrenamtliche an.  

 

 Dankeschön Treffen für EhrenamtlerInnen 

Jährliches „Dankeschön Treffen“ ausgerichtet von der Hansestadt Wipperfürth für 

EhrenamtlerInnen in der Flüchtlingsarbeit.  

 

3. Ansprechpartner und Öffnungszeiten 

 
 Hansestadt Wipperfürth  

Marktplatz 1 

51688 Wipperfürth  

Tele.: 02267/640 

E-Mail: info@wipperfuerth.de 

Homepage: www.wipperfuerth.de  

 

 WippAsyl 
Lüdenscheider Str. 7 

51688 Wipperfürth  

mailto:info@wipperfuerth.de
http://www.wipperfuerth.de/
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Homepage: www.wippasyl.de 

Führung: Regina Billstein, Ute Berg, Gaby Weiß, Christa Lorenzen 

- WippPoint 

Für jeden der Rat und Hilfe benötigt (auch offen für WipperfürtherInnen) 

Öffnungszeiten: Mittwoch von 14.00-17.00 Uhr und Freitag von 12.00 -

14.00 Uhr, jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 0171/1948813 

- Patensystem: 

Koordination Patenschaften: Fr. Gaby Weiß & Fr. Christa Lorenzen 

Regelmäßige Patentreffen im WippPoint 

In Planung sind regelmäßige Patenfrühstücke zum Austausch 

Jeder Pate kann den WippPoint nach Absprache nutzen. 

- WippDepot- Sachspendenlager 

Untere Str. 33 

51688 Wipperfürth (ehemals Steinbach – Eingang vom Parkplatz unterhalb Takko) 

Ansprechpartnerin: Adele Fahlenbock 

Ausgabe an Flüchtlinge: dienstags alle 14 Tage 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Annahme von Sachspenden nach telefonischer Absprache unter 

0176/54805208 (erreichbar montags bis freitags 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr)  

Es wird eine Anpassung an momentane Situation geben, da zurzeit keine 

Flüchtlinge mehr kommen  

   

 Morris Weißelberg – Flüchtlingsberater Öku-Ini 
Lüdenscheider Str. 17 

51688 Wipperfürth 

Tel.: 0178/5990821 

                    E-Mail: morris.weisselberg@oeku-ini.de 

       Beratung: dienstags und mittwochs 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr & nach Vereinbarung 

 

 Wipperfürther Tafel 
Memellandstraße 2 

51688 Wipperfürth 

Tel.: 02267/8880444 

E-Mail: info@wipperfürther-tafel.de 

Homepage: www.wipperfürther-tafel.de 

Ausgabetag: mittwochs von 12 Uhr bis 15 Uhr 

 
 Ökumenische Initiative  

Wupperstraße 6 

51688 Wipperfürth  

Tel.:02267/680831 

E-Mail: info@oeku-ini.de 

Homepage: www.oeku-ini.de 
- Hospiz-Initiative 

- Flüchtlingsberatung und Betreuung (Hr. Weißelberg) 

http://www.wippasyl.de/
mailto:morris.weisselberg@oeku-ini.de
mailto:info@wipperfürther-tafel.de
http://www.wipperfürther-tafel.de/
mailto:info@oeku-ini.de
http://www.oeku-ini.de/
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- Mittagstisch „Futtern wie bei Muttern“ jeden Donnerstag ab 12.00 Uhr 

- Möbellager 

- Projekt „Start“ 

- Angebot „Rund ums Haus“ 

- Angebot zur Betreuung demenzerkrankter und pflegebedürftiger 

Menschen unter dem Namen „Alltagspause“ 

- ÖkuService GmbH 

- Secondhandshop und Begegnungszentrum Bürgertreff in Radevormwald 

 

 Haus der Familie 
Klosterstraße 2 

51688 Wipperfürth  

Tele.: 02267/8502 

E-Mail: info@hdf-wipperfuerth.de  

Homepage: https://bildung.erzbistum-koeln.de/fbs-wipperfuerth/ 

 

 Psychologische Beratungsstelle Herbstmühle 
Herbstmühle 3 

51688 Wipperfürth  

Tele.: 022673034 

E-Mail: eb.wipperfuerth@t-online.de 

Homepage: http://www.katholisch-in-wipperfuerth.de 

Beratung Telefonische Sprechzeiten: Montag bis Freitag: 8 – 13 u. 14 – 17 Uhr 

Offene Sprechstunde: Do. 15–17 Uhr 

Und Anonyme Online-Beratung über www.beratung-in-wipperfuerth.de 

 

 Caritasverband Oberberg/ Neue Nachbarn  
Ingrid Forsting  

Ehrenamtskoordinatorin in der Flüchtlingshilfe 

Tele.: 02261/306-157 

Mobil: 0171 2944314 

E-Mail: ingrid.forsting@caritas-oberberg.de  

Homepage: http://regional.aktion-neue-

nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/oberbergischer_kreis/ 

 

 Kommunales Integrationszentrum Oberbergischer Kreis  
Das KI informiert, unterstützt, begleitet und vernetzt 

Leiterin: Suse Düring-Hesse  

Tele.: 02261/884201 

E-Mail: suse.duering-hesse@obk.de  

Homepage: http://www.obk.de/cms200/service/ki/  

Homepage: http://www.kommunale-integrationszentren-nrw.de/oberbergischer-

kreis 

 

mailto:info@hdf-wipperfuerth.de
https://bildung.erzbistum-koeln.de/fbs-wipperfuerth/
mailto:eb.wipperfuerth@t-online.de
http://www.katholisch-in-wipperfuerth.de/
http://www.beratung-in-wipperfuerth.de/
mailto:ingrid.forsting@caritas-oberberg.de
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/oberbergischer_kreis/
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/oberbergischer_kreis/
mailto:suse.duering-hesse@obk.de
http://www.obk.de/cms200/service/ki/
http://www.kommunale-integrationszentren-nrw.de/oberbergischer-kreis
http://www.kommunale-integrationszentren-nrw.de/oberbergischer-kreis
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 IntegrationPoint Oberberg  
Zusammenschluss des Jobcenters Oberberg und der Agentur für Arbeit Bergisch 

Gladbach als zentrale Anlaufstelle für Flüchtlinge. Der IP soll die berufliche 

Integration von Flüchtlingen unterstützen und bietet Informationen, Beratung 

und Vermittlung. Der IP versteht sich auch als zentrale Anlaufstelle für andere 

Institutionen, für ehrenamtlich Tätige und alle Akteure, die sich um die Belange 

der Flüchtlinge kümmern.  

Ziel ist es, neben der direkten Beratung der Flüchtlinge auch einen wichtigen 

Beitrag zum Aufbau eines „Netzwerkes für Flüchtlinge“ im Oberbergischen Kreis 

zu leisten. 

Integration Point Oberberg 

Bismarckstr. 9a 

51643 Gummersbach 

Öffnungszeiten: Mo, Do 8:00 - 12:00 Uhr, ansonsten nach Vereinbarung 

E-Mail: IntegrationPointOberberg@jobcenter-ge.de 

Homepage: http://www.jobcenter-oberberg.de/integration-point-in-

oberberg.php 

Hotline Flüchtlinge: 0800 4 5555 23 (gebührenfrei) 

Auskünfte zu betrieblichen Tätigkeiten und Praktika bei Asylbewerbern und 

Geduldeten: +49 (0) 228 713 2000 

 

4. Arbeitskreise etc.  
 

 Säulentreffen  

Haus der Familie, Fr. Danzeglocke, WippAsyl, Hr. Weißelberg, Vertreter 

Sprachkurse, Vertreter Stadt Wipperfürth) 

 Flüchtlingsforum 

Initiiert durch Öku-Ini Hr. Weißelberg, immer einmal im Monat mittwochs  

mailto:IntegrationPointOberberg@jobcenter-ge.de
http://www.jobcenter-oberberg.de/integration-point-in-oberberg.php
http://www.jobcenter-oberberg.de/integration-point-in-oberberg.php

